
INHALT
Diese Broschüre enthält Ideen und praktische
Ratschläge, die auf unser tägliches Leben
zugeschnitten sind und darauf abzielen,
nachhaltige Verhaltensweisen und Praktiken zu
fördern, wobei ein besonderer Schwerpunkt auf
Lebensmittel und Landwirtschaft liegt. Durch die
Umsetzung dieser Vorschläge kann jede:r Einzelne
dazu beitragen, eine bessere Zukunft für unseren
Planeten, unsere Gesellschaft und letztlich auch
für uns selbst zu gestalten.

STRUKTUR
Diese Broschüre orientiert sich an den Zielen
für nachhaltige Entwicklung (Sustainable
Development Goals, SDGs) und widmet jedem
der SDGs, die im Rahmen des Agro4SDGs-
Projekts behandelt werden, eine Seite:

AGRO4SDGS
Das von der EU finanzierte Projekt Agro4SDGs soll Frauen dazu inspirieren und
befähigen, die Landwirtschaft in ihrer Region aktiv mitzugestalten, indem sie
Projekte initiieren und Geschäftsideen entwickeln, um ihren positiven Einfluss
zu erhöhen. Der Übergang zu einer nachhaltigen Landwirtschaft braucht die
umfassende Unterstützung von Gemeinden, Verbraucher:innen, Gesellschaft,
Unternehmen und Politik.
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Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine
Billigung des Inhalts dar, welcher nur die Ansichten der Verfasser wiedergibt. Die Kommission kann nicht
für eine etwaige Verwendung der darin enthaltenen Informationen haftbar gemacht werden.
Projektnummer: 2022-1-ES01-KA220-ADU-000089303.



Kaufe bewusst ein, indem du Produkte
von Unternehmen wählst, die Wert auf
faire Löhne für ihre Beschäftigten
legen. Dies trägt dazu bei, dass
Menschen ein ausreichendes Einkom-
men haben, um ihren Lebensunterhalt
zu bestreiten.

In unserem täglichen Leben kann die
Unterstützung von anderen mit weniger
Möglichkeiten, Ressourcen oder Infor-
mationen, eine große Wirkung haben.
Lasst uns gemeinsam z.B. gegen Ob-
dachlosigkeit vorgehen und uns aktiv
für einen positiven Wandel einsetzen.

Faire Arbeit fördern:Faire Arbeit fördern:

Sich mit Armut auseinandersetzen:Sich mit Armut auseinandersetzen:
Erwäge, in kleinen, lokalen Geschäften
einzukaufen oder Unternehmer:innen,
die ihr eigenes Geschäft gründen zu
unterstützen. Wähle bewusst auch
Geschäfte mit sozialen oder ökolog-
ischen Absichten, wenn möglich.

Erhalte Einblicke in die Gründe für
Armut, um das Problem besser zu
verstehen und um informierte
Diskussionen mit anderen zu führen.

Kleine Geschäfte unterstützen:Kleine Geschäfte unterstützen:

Sich gegenseitig unterstüzten:Sich gegenseitig unterstüzten:

Quelle: 
https://www.un.org/

SDG 1 zielt darauf ab, Armut in all ihren Formen zu
beseitigen und das wirtschaftliche Wohlergehen aller
Menschen zu fördern. Es zielt auf extreme Armut, die
Verringerung der Ungleichheit und den sozialen Schutz ab,
um eine gerechtere und wohlhabendere Welt zu schaffen.

Quelle:
https://ec.europa.eu/

https://www.un.org/sustainabledevelopment/poverty/
https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=SDG_1_-_No_poverty#No_poverty_in_the_EU:_overview_and_key_trends


SDG 2 zielt darauf ab, bis 2030 den Hunger zu beenden,
Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung zu
erreichen und weltweit eine nachhaltige Landwirtschaft zu
fördern.

Quelle:
https://www.un.org/

Plane deine Mahlzeiten sorgfältig und
sehe deine Vorräte durch, bevor du
einkaufst, um Lebensmittelverschwend-
ung zu vermeiden.

Unterstützung lokaler Land-
wirt:innen
Unterstützung lokaler Land-
wirt:innen

Lehne Lebensmittelspekulationen
ab:
Lehne Lebensmittelspekulationen
ab:

Die Wahl regionaler und saisonaler
Lebensmittel reduziert die Umwelt-
belastung und trägt somit zu einem
gesünderen Planeten bei. Befasse dich
mit Methoden, um   Lebensmittel zu kon-
servieren und somit Lebensmittelabfälle
zu minimieren und gleichzeitig nahr-
hafte Mahlzeiten zuzubereiten.

Bei Nahrungsmittelspekulationen wer-
den Lebensmittel auf den Finanz-
märkten gehandelt, was die Lebens-
mittelpreise und damit auch den Zu-
gang der Verbraucher:innen zu Nahr-
ungsmitteln beeinflusst. Reflektiere
über deine Investitionsentscheidungen,
um solche Auswirkungen zu vermeiden.

Gewöhne dir nachhaltige Ernährungs-
gewohnheiten an:
Gewöhne dir nachhaltige Ernährungs-
gewohnheiten an:

Reduzierung der Lebensmittel-
verschwendung:
Reduzierung der Lebensmittel-
verschwendung:

Durch die Unterstützung lokaler Land-
wirt:innen tragen wir zur Resilienz
unserer Gesellschaft bei, fördern eine
nachhaltige Landwirtschaft mit frisch-
eren und gesünderen Lebensmitteln.

Quelle: 
https://www.who.int/

https://www.canva.com/design/DAFxWhNAUX0/g1rvprzSJm248Qo3q2gX6Q/edit
https://www.un.org/sustainabledevelopment/hunger/
https://www.who.int/news/item/06-07-2022-un-report--global-hunger-numbers-rose-to-as-many-as-828-million-in-2021


Es ist wichtig, eine Gesellschaft zu fördern,
in der alle sicher und respektvoll behand-
elt werden. Um dies zu erreichen kann sich
jede:r mit gewaltfreier Kommunikation
auseinandersetzen und das eigene Ver-
halten reflektieren.

Quelle:
https://ec.europa.eu/

SDG 5 strebt an, Diskriminierung, Gewalt und schädigende
Praktiken gegen Frauen und Mädchen zu beenden, sie zu
stärken sowie ihre volle und gleichberechtigte Teilhabe in
allen Aspekten des Lebens, einschließlich in Führungs- und
Entscheidungsrollen, zu gewährleisten.

Eine gleichberechtigte Aufteilung der
Aufgaben im Haushalt fördert Fairness,
Teamarbeit und ein harmonisches Lebens-
umfeld. Gleichzeitig wird die Aufnahme
einer bezahlten Arbeit unterstützt und die
finanzielle Belastbarkeit jedes Haushalts
gestärkt.

Unterstützung geschlechterge-
rechter Bildung:
Unterstützung geschlechterge-
rechter Bildung:

Sich gegen geschlechtsspezifische
Gewalt aussprechen:
Sich gegen geschlechtsspezifische
Gewalt aussprechen: Finanzielle Bildung ermöglicht es, aktiven

Einfluss auf das wirtschaftliche Wohler-
gehen zu haben, fundierte Finanzent-
scheidungen zu treffen und sich eine
sichere und unabhängige Zukunft aufzu-
bauen - sicherlich ein Ziel für alle, die uns
am Herzen liegen.

Finanzielle Ermächtigung:Finanzielle Ermächtigung:

Gleichberechtigte Aufteilung der
Aufgaben im Haushalt: 
Gleichberechtigte Aufteilung der
Aufgaben im Haushalt: 

Das Eintreten für eine geschlechter-
gerechte Bildung trägt dazu bei,
Stereotypen in Frage zu stellen und
Chancengleichheit für alle Geschlechter zu
gewährleisten, indem ein vielfältiges und
integratives Umfeld gefördert wird.

 Quelle:
https://commission.europa.eu/

https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=SDG_8_-_Decent_work_and_economic_growth#Decent_work_and_economic_growth_in_the_EU:_overview_and_key_trends
https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/policies/justice-and-fundamental-rights/gender-equality/equal-pay/gender-pay-gap-situation-eu_en


SDG 8 konzentriert sich auf die Förderung von nachhaltigem
Wirtschaftswachstum und menschenwürdiger Arbeit für alle.
Es zielt darauf ab, Probleme wie Armut, Ungleichheit und
Arbeitslosigkeit zu bekämpfen, indem Maßnahmen geför-
dert werden, die die Schaffung von Arbeitsplätzen, Unter-
nehmertum und Arbeitnehmer:innenrechte unterstützen.

Quelle:
https://www.ilo.org/

Entscheide dich für nachhaltige und fair
hergestellte Produkte. Unterstütze
regionale Geschäfte - besonders mit
Gemeinwohlorientierung. Sei auf der
Hut vor vermeintlichen Schnäppchen,
denn ungewöhnlich niedrige Preise
können ein Zeichen für niedrige soziale
und ökologische  Standards sein.

Diversität und Inklusion fördern:Diversität und Inklusion fördern:

Bildung, Sensibilisierung &
Kompetenzen:
Bildung, Sensibilisierung &
Kompetenzen:

Engagiere dich in kommunalen Entwick-
lungsprojekten. Biete Mentor:innen-
schaft oder Beratung für Menschen an,
die eine Beschäftigung oder unter-
nehmerische Möglichkeiten suchen, oder
suche selbst aktiv nach Unterstützung
und Vernetzung.

Recherchiere über Arbeitsbedingungen
und Geschäftspraktiken in anderen
Ländern. Diskutiere diese Themen mit
Kolleg:innen und Freund:innen. Setze
dich für Qualifizierungsinitiativen ein
und schärfe Bewusstsein für menschen-
würdige Arbeit und Arbeitsrechte.

Engagiere dich in deinem Umfeld:Engagiere dich in deinem Umfeld:

Bewusst konsumieren:Bewusst konsumieren:

Setze dich für Vielfalt und Inklusion am
Arbeitsplatz ein, indem du konstruktive
Vorschläge für Prozessverbesserungen
einbringst und deine Rechte am
Arbeitsplatz kennst. Wenn du in einer
einflussreichen Position bist, setze dich
für fairere Arbeitsbedingungen ein.

Quelle:
https://www.sciencedirect.com/

https://www.ilo.org/global/topics/sdg-2030/goal-8/lang--en/index.htm
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0148296323003466


Quelle:
https://ec.europa.eu/

SDG 12 strebt an, nachhaltige Konsum- und Produktions-
weisen sicherzustellen. Es zielt darauf ab, eine effiziente
Ressourcennutzung zu fördern, Abfall zu reduzieren und
umweltverträgliche Praktiken in allen Branchen und bei
jedem Einzelnen zu unterstützen, um eine nachhaltigere
und widerstandsfähigere globale Wirtschaft zu fördern.

Entscheide dich für nachhaltig und
ethisch produzierte Waren, einschließ-
lich fair gehandelter oder gebrauchter
Produkte. Unterstütze lokale Geschäfte
mit kurzen Lieferwegen und setze dich
für gute Geschäftspraktiken ein.

Verantwortungsvolle Lieferkette:Verantwortungsvolle Lieferkette:

Aufklären und sich einsetzen:Aufklären und sich einsetzen:
Unterstütze Unternehmen und Initiati-
ven, die ein Prinzip der Kreislaufwirt-
schaft verfolgen, wie z.B. Second-Hand-
Märkte, indem Produkte wiederver-
wendet, wiederaufbereitet oder recycelt
werden.

Fördere das Bewusstsein für nach-
haltige Praktiken in deinem Umfeld,
indem du z.B. Verschenke-Märkte
organisierst, und setze dich für eine
Politik ein, die verantwortungsvollen
Konsum und Produktion fördert.

Kreislaufwirtschaft:Kreislaufwirtschaft:

Verantwortungsvoller Konsum:Verantwortungsvoller Konsum:
Überprüfe, ob Unternehmen, deren Pro-
dukte du erwirbst, Verantwortung in
ihren Lieferketten übernehmen. Lies
deren Nachhaltigkeitsberichte oder
kontaktiere sie, um das Bewusstsein für
Verbraucher:innenbelange zu schärfen
und faire Praktiken einzufordern.

Quelle:
https://earth.org/

https://earth.org/online-shopping-and-its-environmental-impact/


SDG 13 befasst sich mit dem Klimawandel und fordert
dringende Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels
und seiner Auswirkungen. Das Ziel konzentriert sich auf die
Förderung von Minderungs- und Anpassungsstrategien
sowie auf die Förderung der internationalen Zusammen-
arbeit, um auf die Herausforderungen zu reagieren.

Entscheide dich für einen nachhaltigen
Lebensstil in den verschiedenen
Bereichen wie Verkehr, Konsumgüter,
allgemeine Ressourcennutzung und
Abfallrecycling.

Indirekter ökologischer Fuss-
abdruck:
Indirekter ökologischer Fuss-
abdruck:

Aufklärung und Sensibilisierung:Aufklärung und Sensibilisierung:

Verbreite das Bewusstsein über den
Klimawandel, seine Auswirkungen und
nachhaltige Praktiken. Inspiriere dein
Umfeld, umweltfreundliche Gewohn-
heiten zu übernehmen.

Sich für’s Klima einsetzen:Sich für’s Klima einsetzen:

Persönlicher ökologischer Fuss-
abdruck:
Persönlicher ökologischer Fuss-
abdruck:

Überlege dir, welche Dienstleistungen
du in Anspruch nimmst und welche
Unternehmen du unterstützt. Denke z. B.
an die Bank, der du dein Geld anver-
traust, und erkundige dich was mit
deinem Geld finanziert wird.

Quelle:
https://www.who.int/

Unterstütze und setze dich auf lokaler,
nationaler und internationaler Ebene für
eine Politik ein, die dem Klimawandel
entgegenwirkt, saubere Energien
fördert und CO2-Emissionen reduziert.

https://www.who.int/news-room/fact-sheets/detail/climate-change-and-health


Quelle:
https://www.who.int/

Der Bericht der Vereinten Nationen über die Ziele für
nachhaltige Entwicklung 2022 befindet sich hier:

Ziele für nachhaltige Entwicklung - Bericht 2023

Der Bericht der Vereinten Nationen über die Ziele für
nachhaltige Entwicklung 2023 kann hier eingesehen
werden, in dem die Fortschritte der einzelnen Ziele
erläutert werden:

Ziele für nachhaltige Entwicklung - Bericht 2022

Quelle:
https://www.wwf.de/
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https://www.nature.org/en-us/get-involved/how-to-help/carbon-footprint-calculator/
https://www.un.org/Depts/german/millennium/SDG%20Bericht%202023.pdf
https://www.un.org/Depts/german/millennium/SDG-2022-DEU.pdf
https://www.wwf.de/themen-projekte/klimaschutz/wwf-klimarechner

